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Inh. Petra Zahn. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. 
Öffnungszeiten Sept.-Mai: Sonn- & Feiertag ab 12 Uhr, Mi.- Sa. 
ab 12 Uhr, Mo.+ Di. Ruhetag. Juni-Aug.: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, 
Di.- Sa. ab 12 Uhr, Mo. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. 
w w w . f o r s t h a u s - k u e h k o p f . d e

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team
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Sonntag, 30. März, Einlass 10:30 Uhr

Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall 
„Good droff“ 

Eintritt inkl. Begrüßungs-Sekt, Comedy und kalt-warmes Frühstücksbuffet
Preis p.P. 19,50 Euro, alle Getränke werden gesondert berechnet 

Sonntag, 6. und 20. April, ab 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee und Tee!

on für Jeden nur 10,- Euro

Ostersonntag, 20. April, und Ostermontag, 21. April, 12-14 Uhr
Großes Osterbuffet

Lassen Sie sich an Ostern verwöhnen - mit mind. 8 Vorspeisen, 4 verschiedenen
Hauptspeisen, mind. 3 Desserts. Bitte unbedingt vorreservieren.

19,50 Euro/Person

Sonntag, 1. Mai, ab 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück und Maifeier
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee und Tee!

on für Jeden nur 10,- Euro. 

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im April:

TüV + AU               für nur

Frühjahrs-Check
u.a. Überprüfung der Flüssigkeiten, 
Bremsen, Batterietest, Lackschäden,Unterboden, Reifenkontrolle

90,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

14,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

Vandalen zerstörten Hinweistafel des Ortsrings
Lange hat es leider nicht gehalten! Unbekannte „geistige Tiefflie-
ger“ haben in der Nacht von Samstag (22.2.) auf Sonntag (23.2.) die
Informationstafel zum „Baum des Jahres“, welcher im Rahmen der
15. Pflanzaktion des Ortsrings Karthause von den Mitgliedern ge-
pflanzt worden war und wozu die eigens produzierte Holz-Tafel (Foto)
als Hinweis diente, vorsätzlich abgebrochen. Das Schild konnte von
einem Ortsringmitglied sichergestellt werden. Traurig, dass es auf
der Karthause solch asoziale Personen gibt, die nichts anderes zu
tun haben, als sich an gut gemeinten und für den Stadtteil und der
Allgemeinheit dienenden Gegenstände auszulassen. Für Hinweise
auf den oder die Täter wäre der Ortsring Karthause sehr dankbar.

Noch Plätze frei!
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525
Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85 52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Gemeinschaftspraxis Dr. Michael Gross & Dr. Susanne Schmelz
Potsdamer Str. 15 51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Angelika Manstein 
Gothaer Str. 5 54441
Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 
Kiefernweg 35 54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert
Pastor-Klein-Str. 9 4030530
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85 201600
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 95 22 50 90

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4 8958 
Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 
Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Werner Krechel 1032460
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Realschule Plus Karthause 952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Verstärkt gehen die Karthäuser
Ratsmitglieder der BIZ das
Thema „Sicherheit und Sauber-
keit auf der Karthause“ an. So
wurde in der vergangenen Rats-
sitzung eine entsprechend um-
fangreiche Anfrage zu diesem
Thema an die Verwaltung ge-
stellt. Diverse Ortsbegehungen
und Gespräche mit Karthäuser
Bürgern hatten aufgezeigt, dass
hier extremer Handlungsbedarf
besteht. „Verbrechen und viele
Ereignisse am Rande der Lega-
lität schrecken die Bürgerinnen
und Bürger im Stadtteil Karthau-
se zunehmend auf“, weiß Rats-
mitglied Dr. Michael Gross. „Es
darf nicht sein, das unser Kob-
lenzer Vorzeigestadtteil Karthau-
se in Verruf gerät, weil Sicherheit
und Sauberkeit nicht mehr ge-
geben sind.“ Vermüllung, Vanda-
lismus, Sachbeschädigungen an
PKWs, versuchter Raub werden
von der BIZ in der Erklärung an
die Verwaltung als Beispiele aus
der jüngsten Vergangenheit auf-
geführt. Als „Problemhaus“ hat
sich zudem ein Mehrfamilien-
haus in der Rostocker Straße
herauskristallisiert. Hier werden
Windeln aus dem Fenster ge-
worfen, Müllberge im und vor
dem Haus angesammelt und

jede Menge Hundekot hin-
terlassen. Probleme, für die die
BIZ auch insbesondere die Ver-
mieter „Deutsche Annington“ in
der Verantwortung sieht, die
„scheinbar an jeden vermietet“.
Wobei die BIZ aber auch seitens
der Stadtverwaltung erwartet,
dass diese darauf hinwirkt,
„solche Ghettos erst gar nicht
entstehen zu lassen, indem man
den Vermietungsgesellschaften
entsprechende Vorgaben über
eine ‚gesunde’ Belegung diese
Bereiche vorgibt“. Die Karthäuser
Ratsmitglieder Monika Hömber-
ger (Foto, M.), Edgar Kühlenthal
(l.) und Dr. Michael Groß (r.) wol-
len an diesen Themen dranblei-
ben und auch Kontakt mit den
Verantwortlichen der „Deutschen
Annington“ aufnehmen. „Wir
wollen gemeinsam nach Lösun-
gen suchen. Es muss sich etwas
ändern“, so Edgar Kühlenthal.
Hier sind auch die Karthäuser
Bürger gefragt, die am 8. April zu
einem Bürgertreff „Brennpunkt
Karthause“ herzlich ins JuBüZ
Karthause eingeladen sind. Los
geht es um 19 Uhr. Neben den
BIZ-Vertretern sind u.a. Vertreter
der Polizei, des Ordnungsamtes,
der Verwaltung und der Vermie-
tungsgesellschaften eingeladen. 

„Brennpunkt Karthause“
BIZ veranstaltet Bürgerversammlung am 8. April im JuBüZ

MOSELWEISS. In der Zeit von
Freitag, 14.03., 19 Uhr, bis
Samstag, 15.03.2014, 14.45
Uhr, wurde aus einer Garten-
laube im Maigesetzweg im
Moselweißer Hang, ein Strom-
aggregat und einen Wasser-
pumpe gestohlen. Vom Täter
wurde der Riegel des Garten-
tors abgeschraubt und das
Vorhängeschloss des Lager-
raums gewaltsam entfernt.

Aufgrund der hohen Gewichtes
des Stromaggregates geht die
Polizei davon aus, das dieses
von mindestens zwei Tätern
vom Grundstück entfernt und
an-schließend mit einem Pkw
oder sogar mit einem Anhän-
ger abtransportiert wurde.
Hinweise nimmt die Polizei
Koblenz unter der Telefon-
nummer: 0261-1031 entge-
gen. 

Stromaggregat aus
Gartenlaube gestohlen
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Zuverlässige Partner
in schweren StundenGeburten

Emina Anni Wargelin, 
Am Löwentor 20, 
Karthause

Sterbefälle
Elias Prüm, 
Magdeburger Str. 2, 
Karthause

Katharina Mathilde Lehnhard, 
geb. Kasper, 
Moselweißer Str. 123, 
Rauental

Karl Winter, 
Moselweißer Str. 123, 
Rauental

Siegfried Hermann Kögel,
Magdeburger Str. 13-15, 
Karthause 

Wilhelm Gerhard Küppers, 
Koblenter Str. 75, 
Moselweiß

Elfriede Henriette Getrude Papst, 
geb. Hepp, 
Magdeburger Str. 13-15,
Karthause

FAMILIENNACHRICHTEN

Von Dienstag 25. bis Donnerstag
27. März wird das Spielmobil
KOWELIX seine Türen täglich um
14.15 Uhr an der Grundschule
am Löwentor auf der Alt-Kar-
thause öffnen. 
Neben Bewegungs- und Spielsta-
tionen können die Kinder z. B.
Diabolos spielen oder Stelzen
laufen lernen. Für die Kinder, die
auch kreativ tätig werden möch-
ten, bieten die Spielmobilbetreu-
erinnen die Möglichkeit Blumen-
töpfchen zu verzieren und diese
mit österlichen/frühlingshaften

Blumenbeisteckern noch weiter
zu verschönern. Alternativ kön-
nen Schatzkästchen phantasie-
voll gestaltet werden. 
Natürlich kann auch Hockey oder
Fußball gespielt werden. Mit dem
Pedalo, den Laufdosen und an-
deren Spiel- und Sportmateria-
lien kann sich jeder sich aus-
toben und seine Geschicklichkeit
unter Beweis stellen. 
All das und vieles mehr können
alle Kinder von 6-12 Jahren in
diesen Tagen erleben. Also nichts
wie hin zum Spielmobil KOWELIX.

Die Broschüre „Ferienangebote
2014 für Koblenzer Kinder und
Jugendliche“ präsentiert sich in
der aktuellen Ausgabe mit neu-
em Gesicht. Herausgeber ist das
Koblenzer Jugendamt.
Auf gut 50 Seiten finden hier
Koblenzer Familien gut gegliedert
eine bunte Palette an Freizeit-
möglichkeiten, Stadtranderho-
lungen und Workshops für alle

Schulferien im Jahresüberblick
mit allen Kontaktdaten der je-
weiligen Anbieter.
Die neue kostenlose Broschüre
ist www.koblenz.de unter dem
Stichwort „Ferienprogramme“ zu
finden und ab sofort beim Ko-
blenzer Bürgeramt, der Stadt-
bücherei und an der Information
des Verwaltungshochhauses
Schängel-Center erhältlich.

KOWELIX kommt auf die Karthause

Ferienangebote für Kinder & Jugendliche
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Der diesjährige „Dreck-weg-
Tag“ fand am Samstag, 15.
März, zum 22. Mal in Koblenz
statt. Schon einige Tage vor die-
sem Termin waren zahlreiche
Kinder und Jugendliche der
Schulen und Kindergärten aus-
gezogen, um ihr Umfeld und
ihre Spielplätze vom Müll zu
befreien. Insgesamt haben sich
über 3.500 Personen für diese
Aktion gemeldet, womit gegen-
über dem vergangenen Jahr
wieder eine Steigerung der Teil-
nehmerzahl zu verbuchen war.
Zum Vergleich: Im letzten Jahr
waren „nur“ 3.000 „Putzteufel“
am Start.
Das Engagement beweist ein-
mal mehr, dass den Koblenzern
ihre Heimatstadt und deren
Sauberkeit sehr am Herzen lie-
gen. Neben zahlreichen Interes-

sengruppen, Verschönerungs-
vereinen und Freiwilligen Feuer-
wehren beteiligten sich 24
Schulen und Kindergärten am
„Dreck-weg-Tag“, der vom Kob-
lenzer Kommunalen Service-
betrieb organisiert wurde. Ins-

gesamt haben 66 Gruppen aus
27 von 28 Stadtteilen 280 Ku-
bikmeter Unrat eingesammelt
und Wilde Müllablagerungen
entfernt. Abfall, den die Frei-
willige Feuerwehr Karthause,
die Jugendfeuerwehr, eine Fuß-

ball-Mannschaft des VfR Ein-
tracht, eine Nachbarschafts-
gemeinschaft „Löwentor und
Lerchenweg“, Mitglieder des
Fördervereins „Pro Konstantin“,
Kinder des Montessori Kinder-
hauses, der KiGa St. Beatus,
der KiTa „Spatzennest“, des
KiGa „Lebenshilfe“ sowie Schü-
ler des Gymnasium Karthause
am „Osterputz 2014“ auf der
Karthause eingesammelt und in
einem großen Container der
ordnungsgemäßen Entsorgung
zuführt haben. 

In Moselweiß beteiligten sich
über 100 Personen am „Oster-
putz“: Aktiv waren hier die
Hobbygärtner Unter-/Oberbreit-
weg, die Sportangler, Mitglie-
der des CDU-Ortsvereins und
Moselweißer Grundschüler. 

Karthäuser engagierten sich beim „Dreck-weg-Tag“

Der Förderverein „Pro Konstantin“ säuberte unterhalb des Forts (l.). Die VfR-Jugend säuberte rund um den Sportplatz Karthause (M.) und die
Nachbarschaft vom „Löwentor/Lerchenweg“ säuberte rund um die Grundschule Altkarthause (r.). Fotos: Oliver Schupp

Die Feuerwehr Karthause säuberte entlang der Simmerner Str. und
im Stadtwald und sammelten den Müll der anderen Gruppen ein.

Die für den SSC Karthause startende, 18jährige Celina Leffler (l.
Foto, Mitte) wurde am 6. März im Rahmen der „Meister-Ehrung“
der Stadt Koblenz und des Stadtsportverbandes mit der Wilhelm-
Rautenstrauch-Trophäe ausgezeichnet. In der Laudatio lobte Leff-
lers Trainer Holger Klein die überdurchschnittliche Fähigkeit sei-
nes Schützlings, „sich im entscheidenden Augenblick zu konzen-
trieren, das Ziel zu fokussieren und dann mit gezieltem Wechsel
von Anspannung und Entspannung eine Höchstleistung im
Wettkampf darzustellen“. Die Mehrkämpferin sei aber auch durch
ihr positives Auftreten und Wirken neben der Laufbahn und ihren
Leistungen im Sport eine würdige Preisträgerin 2013. Insbeson-

dere nach der sportlichen Überraschung des vergangenen Jahres
– mit dem Gewinn des WM-Titels der U18 im Siebenkampf als
Höhepunkt – sei die nun erfolgte Ehrung daher keine Überra-
schung. Geehrt wurden neben den erfolgreichsten Koblenzer
Sportlern auch die Stadtmeister 2013 (r. Foto): Hier wurden u.a.
die Tischtennisspieler des VfR Eintracht, Fabian Fritzer (l.) und
Roberto van der Gang (2.v.l., Tischtennis-Freizeitklasse /Doppel)
geehrt, ebenso wie die Handballer des TV Moselweiß, für die
Bruno Mader (r.) die Urkunde von Bürgermeisterin Hammes-Ro-
senstein, Bürgermeister Hofmann-Göttig und Brit Gutmann
(3.v.r., Vorsitzende des Stadtsportverbande) entgegennahm.

Leichtathletin Celina Leffler ist „Koblenzer Sportler des Jahres 2013“! 

April2014_32 Seiten.qxd  23.03.2014  13:32  Seite 8



Moselweiß/Karthause aktuell

9

DER KARTHÄUSER

Treff des
Ortsrings
Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine fin-
det am Mittwoch, 9.  April um
19.30  Uhr in der Gaststätte
„Karthäuser  Treff“ statt. 
Interessierte Bürger/innen sind
herzlich willkommen.

Karthause 1:
Altpapier 12.04.
Gelber Sack 22.04.
Grünschnitt 22.04.

Karthause 2:
Altpapier 12.04.
Gelber Sack 22.04.
Grünschnitt 23.04.

Karthause 3:
Altpapier 12.04.
Gelber Sack 22.04.
Grünschnitt 24.04.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

Moselweiß:
Altpapier 30.04.
Gelber Sack 01.04.

24.04.
Grünschnitt 01.04.

ABFUHRTERMINE 
IM APRIL

Die offiziellen Müllsäcke
der Stadt Koblenz für Restmüll
(240 Liter) sind zum Preis von
5 Euro bei Lehrmittel Köhler
im EKZ „Berliner Ring“, Kar-
thause, erhältlich.

Am Dienstag, 8.4., 19.30 Uhr,
liest Jürgen Heimbach im Mu-
seum Moselweiß aus seinem
brandneuen Kriminalroman „Alte
Feinde“: Deutschland 1947. 
Kommissar Paul Koch muss ei-
nen bestialischen Mord aufklären.
Die Probleme der Nachkriegszeit,

nicht aufgearbeitete Verbrechen
der Vergangenheit sind Hinter-
grund dieser Kriminalgeschichte.
1961 wurde J. Heimbach in Kob-
lenz geboren, ging hier zur Schule
und studierte nach dem Abitur in
Mainz u.a. Literatur-wissenschaft.
Nach Jahren als Regieassistent in

Mainz und Regisseur einer freien
Theatergruppe gründete er in
Mainz ein eigenes Theater. Heute
ist er Redakteur bei 3sat und dem
ZDFtheaterkanal. 
Interessierte sind herzlich ins
Museum Moselweiß, Gülser Str.
34, eingeladen. Der Eintritt ist frei!

Krimiautor Jürgen Heimbach liest im Museum Moselweiß
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...am 19. Februar beim närrischen Treiben der kfd-St. Beatus im JuBüZ Karthause. Fotos: Hermann Schäfer
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...am 20. Februar bei der „Kappensitzung“ in der Seniorenresidenz Moseltal in Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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...am 21. Februar bei der Trockensitzung der K.K. Funken „Rot-Weiß“ in der Conlog-Arena Oberwerth. Fotos: Oliver Schupp
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DER KARTHÄUSER

...am 22. Februar bei der Prunksitzung KKG „Kowelenzer
Schängelche“ in der Aula Karthause. Fotos: Oliver Schupp
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...am 26. Februar beim Seniorenkarneval der AWO-Karthause im JuBüZ Karthause. Fotos: Privat

...am 23. Februar beim Prinzenempfang des Oberbürgermeisters „JoHo“ im historischen Rathaussaal. Fotos: Oliver Schupp
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...am 26. Februar beim Prinzenempfang der Werbeagentur Pourcom und dem „Planstübchen“ in Koblenz. Fotos: Oliver Schupp

...am „Schwerdonnerstag“ beim Prinzenempfang von „Hommens Brot & Bier“ und der Koblenzer Volksbank. Fotos: Oliver Schupp
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...am „Schwerdonnerstag“ beim Empfang der Koblenzer Volksbank und der Karnevalsparty der Sparkasse. Fotos: Oliver Schupp
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...am „Karnevalsfreitag“ bei der Erstürmung der Bundeswehr am Rhein-Ufer. Fotos: Oliver Schupp

...am „Karnevalsfreitag“ bei der Erstürmung des Koblenzer Rathauses mit Schlüsselübergabe an die Narren. Fotos: Oliver Schupp
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...am 2. März beim närrischen Karnevalsumzug in Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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...am 3. März beim großen Rosenmontagsumzug der AKK in der Koblenzer Innenstadt. Fotos: Oliver Schupp

...am 2. März bei der „After-Zuch“-Party in der Dr. Josef-Adams-Halle in Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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Voll erwischt

...am 3. März beim großen Rosenmontagsumzug der AKK in der Koblenzer Innenstadt. Fotos: Oliver Schupp
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Voll erwischt

...am 4. März bei der gemeinsamen Fastnachts-Beerdigung der NZGG, der „Schängelcher“ und der
Karthäuser Möhnen im VfR-Vereinsheim. Fotos: Karlheinz Weitz
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In einer harmonischen Mitglie-
derversammlung hat der VfR
Eintracht Koblenz, mit fast 1.500
Mitgliedern einer der größten
Sportvereine in Koblenz, seinen
neuen geschäftsführenden Vor-
stand gewählt. Bis auf Kassierer
Lutz Nebe, der nicht mehr kan-
didierte, wurden die Mitglieder
des – einstimmig entlasteten –
bisherigen Vorstands nach und
nach einstimmig für zwei weitere

Jahre gewählt. Nachfolger von
Lutz Nebe ist Walter Schneider,
der schon einmal für den VfR
tätig war, sein Ehrenamt seiner-
zeit aber aus beruflichen Grün-
den hintenanstellen musste. 
Roberto van der Gang (Erster
Vorsitzender), Ursula Schwerin
(Zweite Vorsitzende), Wolfgang
Jung (Geschäftsführer), Walter
Schneider (Kassierer), Frank
Jellinek (Zweiter Geschäftsführer

und Pressewart), Edith Sols-
bacher und Sandra Hürter (beide
Beisitzerin) werden die Geschicke
des Klubs somit bis mindestens
2016 leiten. Dem Ehrenrat ge-
hören nunmehr Ernst Bärtges,
Erich Adams und Joachim Loch
an, Kassenprüfer sind weiterhin
Lutz Wilcke und Joachim Loch.

„Wir haben eine runde und
gelungene Mitgliederversamm-
lung erlebt, die so verlaufen ist,
wie wir uns das erhofft hatten.
Die Weichen sind dafür gestellt,
dass im VfR auch in Zukunft die
richtigen Entscheidungen getrof-
fen werden“, sagte Roberto van
der Gang, der in sein nunmehr
neuntes Jahr als Erster Vorsitzen-
der geht. „Ich danke den Kolle-

gen im geschäftsführenden Vor-
stand und allen Abteilungsleitern
für ihr bisheriges und zukünftiges
Engagement.“

Im Rahmen der Versammlung
wurden drei Ehrungen seitens
des Vereins ausgesprochen:
Helmut Skalicky, der seinen
Posten als Abteilungsleiter Tur-
nen nach zwölf Jahren – und
zuvor rund zehn weiteren Jahren
in ehrenamtlicher Funktion – an
Ruth Wagner übergab, wurde mit
der Verdienstnadel in Gold aus-
gezeichnet. Darüber hinaus wur-
den Geschäftsführer Wolfgang
Jung mit der Verdienstnadel in
Silber und Vorsitzender Roberto
van der Gang mit der Verdienst-
nadel in Bronze geehrt. 

Sport aktuell DER KARTHÄUSER
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Das Jungenteam Jahrgang 1999/
2000 hat das Ticket zum Bundes-
entscheid nach Berlin gelöst.
Was sich einfach anhört, war mit
hartem Training, Ehrgeiz und viel
Spielwitz verbunden. Umso stol-
zer sind die Basketballer, dass
sie sich gegen die Favoriten aus
Mainz und das Team aus Trier
durchsetzen konnten. Das Gym-
nasium Theresianum aus Mainz
und das Max-Planck-Gymnasium
gaben zwar ihr Bestes, in der
zweiten entscheidenden Spiel-
runde konnte jedoch die Real-
schule Plus auf der Karthause
einen klaren Heimsieg erzielen.

Zu Beginn war die Reihenfolge
der Spiele durch den Vertreter der
ADD ausgelost worden. Ralf
Weiler vom Basketballverband

Rheinland-Pfalz war als oberster
Schiedsrichter zugegen. Für
Stimmung in der Sporthalle
sorgten die Klassen der Spieler,
die gemeinsam mit den Lehrern

ihre Mitschüler anfeuerten:
„Berlin, Berlin – wir fahren nach
Berlin“. Schulleiter Bodo Dob-
bertin gratulierte als erster. Er
hatte an diesem Tag sein Büro,

soweit es ging, in die Sporthalle
verlegt.
Für die Mädchenmannschaft
(Jahrgang 1999/2001), die es bis
zum Landesentscheid geschafft
hat und sich nun mit dem zwei-
ten Platz hinter dem Gymnasium
Bitburg begnügen musste, hatte
er ebenso lobende wie tröstende
Worte. „Ihr spielt noch nicht so
lange zusammen wie die Jungen-
mannschaft, in einem Jahr tretet
ihr wieder an, mit noch mehr
Erfahrung und genauso viel Ehr-
geiz!“ Schule und Schulleitung
stehen hinter den beiden Teams,
was die volle Halle auch nach
offiziellem Schulschluss zeigte.
Schade, dass nicht alle Fans im
Mai mit nach Berlin zu „Jugend
trainiert für Olympia“  fahren
können! Susanne  Beyer

„Berlin, Berlin – wir fahren nach Berlin!“
Basketballteam der Realschule Plus auf der Karthause gewinnt Landesentscheid „Jugend trainiert für Olympia“

In Verbindung mit der Aktion des
Deutschen Tennis Bundes
„Deutschland spielt Tennis“ wird
die Tennis-Abteilung des VfR am
Samstag, 26. April, ab 11 Uhr im
Clubhaus auf der Tennisanlage
Konrad-Zuse-Strasse (gegenüber
der Shell-Tankstelle) die Saison
2014 feierlich eröffnen. 
Es erwarten Sie Sekt, Eintopf,
Kaffee und Kuchen. Auch das
Wirtspaar Costa und Toli Atza-
midis freut sich auf ihr Erschei-
nen. Zum zweiten Mal wird die
Saisoneröffnung mit einem his-
torischen Turnier „Tennis wie vor
100 Jahren“ stattfinden. Es kom-
men nur alte Holzschläger zum
Einsatz und das Outfit muss
dieser Zeit entsprechen.
Gleichzeitig soll mit der Aktion
„Schnuppertennis“ sowohl am

26. und 27. April, in der Zeit von
10-16 Uhr, interessierten Kindern
und Erwachsenen die Möglich-
keit geboten werden, unter An-
leitung lizenzierter Trainer ersten
Kontakt mit dem Tennissport zu
knüpfen. Ansprechpartner ist
Sportwart Werner Kölgen.
Abgerundet wird das Ganze mit
einem zeitgleich stattfindenden
Basar (26. /27.4. von 10-16 Uhr),
wo alle mit Tennis in Verbindung
stehenden Gegenstände ver-
kauft bzw. gekauft werden kön-
nen. Das zu verkaufende Tennis-
Zubehör für den Basar ist nach
telefonischer Absprache abzuge-
ben bei Werner Kölgen, Tel.
0261/51754.
Mitglieder, Freunde und Intere-
sierte sind herzlich willkommen.

Harry  Burkhardt

Die erfolgreichen Basketballer der Realschule Plus Karthause.

VfR Eintracht Koblenz stellt die Weichen für die Zukunft

Nostagie-Turnier und Tennis-Basar
VfR Eintracht Koblenz eröffnet die Tennis-Saison 2014 

Der Vorstand der VfR Eintracht v.l.n.r.: Wolfgang Jung, Roberto van
der Gang, Walter Schneider, Frank Jellinek, Ursula Schwerin und
Edith Solsbacher. Es Fehlt: Sandra Hürter.  
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Ab Donnerstag, 8. Mai, startet
auf der Karthause beim VfR Ein-
tracht Koblenz ein neuer Zumba-
Kurs für alle Altersgruppen. Zum-
ba ist ein lateinamerikanisch
inspiriertes Tanz-Fitness Work-
out, das sich aus lateinameri-
kanischer und internationaler
Musik und Tanzbewegungen zu-
sammensetzt – ein dynamisch-
es, begeisterndes und effektives
Fitnesstraining. In diesem Work-
out-Format sind langsame sowie
schnelle Rhythmen auf der Basis
von Aerobic kombiniert. Die Tanz-
schritte sind einfach zu erlernen-
de Schritte, welche den Muskel-
aufbau im Gesäßbereich, in den
Beinen und Armen, in der Bauch-

muskulatur und im Herzen för-
dert. Sowohl Tänzer als auch
Nichttänzer können einem Zum-
ba-Workout sofort und einfach
folgen. Es kreiert eine Party-
atmosphäre, die animiert, moti-
viert und einfach nur Spaß
bringen soll. Interesse geweckt?
Gerne können auch Nichtvereins-
mitglieder zum Schnuppern in
eine der Stunden kommen und
sich vom Zumba-Fieber anste-
cken lassen. 
Der Kurs findet jeden Donnerstag
von 18-19 Uhr in der Turnhalle
der Grundschule Neukarthause
statt. Nähere Infos auch bei der
Übungsleiterin Kristina Wagner
unter Tel. 0261/ 56684.

Eine sehr große Resonanz fand
die Einladung der Senioren
Union Koblenz und der Orts-
gruppe Karthause zum Neujahrs-
empfang in die DRK-Begeg-
nungsstätte. Sicher waren es
hauptsächlich das Thema und
der Referent, die ein so großes
Interesse – fast hundert Gäste –
bewirkt hatten. Der frühere Leiter
des Landeshauptarchivs, Prof.
Dr. Heinz-Günther Borck, zeigte
die „Diskriminierung im Alter“
auf, wozu er durch einen Presse-
bericht, wonach dringend Schöf-
fen gesucht würden, angeregt
worden sei. Die Bewerbungs-
grenze läge aber bei 69 Jahren,
da ältere Schöffen wegen Kon-
zentrationsschwierigkeiten und
Anfälligkeiten für Krankheiten ein

höheres Prozessrisiko darstellen
würden. Der Referent zeichnete
in einem historischen Abriss den
Wandel der Wahrnehmung des
Alters durch die Jahrhunderte von
der Antike bis zum modernen
Verfassungsstaat auf und erläu-
terte, dass in Deutschland die
zunehmende Bevölkerungsal-
terung Diskriminierungsverbote
erzwungen hätte. 

Die Kreisvorsitzende der Senio-
ren Union, Monika Artz, stellte
ebenfalls fest, dass die wachsen-
de Bedeutung von älteren Men-
schen angesichts des demo-
graphischen Wandels mehr An-
erkennung und Respekt von Ge-
sellschaft, Partei und Staat zur
Folge haben müssten.  

Moselweißer Spielplatz im „Burgweg“ erhält 8.500 Euro
Eine gute Nachricht für den Spielplatzpaten und Moselweißer SPD-
Stadtratskandidaten, Thomas Kirsch: Für den Moselweißer Spielpatz
im „Burgweg“ wurden 8.500 Euro bewilligt. Damit kann der beliebte
Spielplatz endlich von alten Dornenhecken befreit und neu bepflanzt
werden. Somit sind die neuesten Sicherheitsbestimmungen wieder
erfüllt und die kleinen Gäste können gefahrlos spielen. Außerdem
wird es ein neues Kleinkinder-Karussell geben, welches das defekte
alte Karusell ersetzt. „Eine tolle Sache, da die Verantwortlichen stets
darauf bedacht sind, unsere Spielplätze auf dem neuesten Sicher-
heitsstandard zu halten und der Dialog mit den Spielplatzpaten funk-
tioniert. Hier kann man sich als Spielplatzpate aktiv am Gelingen
beteiligen“, so Kirsch, der seit 1996 Pate des Spielplatzes im Mosel-
weißer Burgweg ist. Foto: Privat

Der Vorstand der Senioren Union freute sich mit dem Referenten Prof.
Dr. Heinz-Günther Borck (4.v.r.) über die gelungene Veranstaltung. 

Neu beim VfR: Zumba-Fitness
Kurs für alle Altersgruppen startet am 8. Mai

Die Wählervereinigung „Schän-
gel für Koblenz“, die am 25. Mai
zur Kommunalwahl für den
Stadtrat Koblenz als Liste antritt,
veranstaltet seit Ende März alle
14 Tage samstags einen Stamm-
tisch im Kulturcafé „K3“ im
Forum Confluentes. Hier besteht
für die Koblenzer Wähler/innen
die Möglichkeit, in lockerer
Atmosphäre mit den Stadtrats-
Kandidaten ins Gespräch zu

kommen, sich über die neue
Wählervereinigung zu informie-
ren und auch eigene Anregungen
rund um die kommunalpolitische
Gestaltung in Koblenz zu geben.
Die Termine: Sa. 05.04., Sa.
19.04., Sa. 03.05. und Sa. 17.05.
Der Stammtisch beginnt jeweils
ab 11 Uhr. Die Schängel freuen
sich auf den Dialog mit den
Koblenzer Bürgerinnen und Bür-
gern.

„Schängel für Koblenz“
laden zum Stammtisch ein
Kandidaten stehen regelmäßig für Gespräche bereit

Die Stadtratskandidaten der „SfK“ v.l.n.r.: Giuseppe Rizzuti, Ralf
Strassen, Oliver Schupp, Joachim Seuling, Christian Johann, Cor-
nelia Asche, Axel Junge, Franz-Josef Möhlich, Peter Voss, Mario
Blinn, Susanne Möhlich, Jörg Leberig und Joachim Deboeser. Es
fehlen: Maike Baur, Peter Bauer und Manfred Gotthard.

Ältere Menschen verdienen
Anerkennung und Respekt
Große Resonanz beim Empfang der Senioren Union
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VERKAUFE

VERMIETUNG

DAMENTASCHEN, hochwertig,
neu, pro Stück nur 10 Euro. Tel.:
0261/54371

GALA-SSCHNÜRSCHUHE „Lloyd“,
Gr. 44, schwarz Calf-glänzend im
Karton. UVP 129 Euro, für 30
Euro abzugeben. Tel.:  55459

KRIMIS  UND  PSYCHOTHRILLER
wie neu, nur 3 Euro. Tel.:  0261-
54371

SENSEO  STUDIO  TORD  BOONT-
JE,  Kaffeemaschine, rot mit pink-
weißem Blümchenmuster, einige
Male benutzt 25 Euro. Tel.:
5796033

FC  BAYERN  MÜNCHEN Vlies-Ta-
pete, neu, 10,05x0,53m, 5,32m²
Fläche, weiß mit Bayernlogos 10
Euro. Tel.:  5796033

WII-SSPIEL  SKYLANDERS  SPYRO
ADVENTURE Starter Paket NEU,
original verpackt, frei ab 6
Jahren, 30 Euro. Tel.:  5796033

STOFFBEZOGENER  HOCHLEH-
NER-SSESSEL mit Motor, voll funk-
tionsfähig, kostenlos an Selbst-
abholer abzugeben. Tel.:  55515

SUCHE  NACHMIETER „Am Fort
Konstantin“. TEL.:  98819965

TIEFGARAGENSTELLPLATZ, Mei-
ßener Str., Schlüssel- & Funk-
bedienung, sofort zu vermieten.
Tel.:  8897173

EINZELGARAGE  IM  GARAGEN-
HOF  WITTENBERGER  STR. an ei-
nen Anwohner zu vermieten. 45
Euro Monatsmiete. Tel.:  02628-
2426

TIEFGARAGENSTELLPLATZ EKZ-
Karthause zu vermieten. 40 Euro/
mtl. Tel.:  8897862

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Pers. auf der Karthause-Ost zu
vermieten. Tel.  +  Fax:  55464

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417,
Fax:  53382

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER
MOSELBOGEN:  Urlaub an der
Untermosel mit herrlichen Rad-
und Wanderwegen. Ferienhaus,
60 qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mobil:
0170-44859417,  Fax:  0261-553382

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
ENWOHNUNG  für 1-2 Personen
zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

MODERNE,  FREUNDLICHE  FE-
RIENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen in KO-Karthause (Ost) zu
vermieten. Tel.:  0261-554845

DRINGEND  GESUCHT: Rentner-
Ehepaar mit kleinem Hund sucht
ab Ende April eine 2 ½-Zimmer,
Küche, Bad-Wohnung mit Balkon
im Bereich Karthäuserhofgelän-
de. Tel.  07722-9919  88  33

FAMILIE  mit 2 Kindern, einem
sicheren Einkommen als Beamter,
sucht 5-Zimmer Wohnung/Haus
zur Miete. Tel:  0176/  32830526

LIEBE  SABRINA,  HALLO  „SCHÄN-
GELCHE“!  Alles Liebe & Gute zum
Geburtstag am 17.4. wünschen
dir, deine  Mädels  mit  Anhang!

LIEBE  KATHRIN,  LIEBER  CHRIS-
TOF. Herzlichen Glückwunsch zu
eurem 4. Hochzeitstag am 24.4.
wünschen Jessi,  Oli  und  Tom!

GESUCHT  WIRD  MANN  ODER
FRAU,  die meinen 90-jährigen
Rollstuhlpflichtigen aber sehr
sympathischen Vater zuverlässig
und regelmäßig, zu flexiblen
Zeiten, zweimal pro Woche spa-
zieren fährt. Er wohnt im Senio-
rensitz der Blindenhilfe. Vergü-
tung ist Verhandlungssache. Tel.:
030-  4015652

SUCHE  AB  SOFORT zuverlässige
Putz- und Bügelhilfe für kleinen
Familienhaushalt auf der Kar-
thause. Tel.:92184620

ZUVERLÄSSIGE  UND  ERFAHRE-
NE  PUTZFEE  sucht Privathaus-
halt für Reinigungsarbeiten auf
der Karthause. Bei Interesse
gerne unter Tel. 0261-9423196
melden.

ERFAHRENE  KLAVIERLEHRERIN
erteilt qualifizierten Unterricht.
Tel.:  0261/56689

BIETE  QUALIFIZIERTE  FÖRDER-
UNG  in Mathe/Physik (inkl.
Oberstufe). Tel.:  8897972

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 
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Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
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Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 
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- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 127

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

Koblenz-Lay: 
Einfamilienhaus mit großem
Garten. 

Schönes Haus, ca. 130 m²
Wohnfläche, teilweise renovie-
rungsbedürftig, Garage,
Sonnenterrasse, ca. 634 m²
Grundstück.

250.000 EUR

699 m² Grundstück, ca. 230 m²
Wohnfläche mit Terrasse und
Balkon. Fast 15.000,- Euro
Mietertrag im Jahr.
Alteingesessene Bebauung, 
freistehend und hochwasserfrei. 
Eine lohnenswerte Immobilie!

248.000 EUR

Ladenlokal, ca. 71 m² Nutzfläche,
verpachtet mit
Tiefgaragenstellplatz

98.000 EUR

Koblenz-Moselweiß: 
Komplett vermietetes Drei-
Parteien-Haus mit vier Garagen

Koblenz-Karthause:
Interessante Kapitalanlage im
Einkaufszentrum

Die Senioren Union (Ortsgruppe
Karthause) lädt am Donnerstag,
3. April 2014, 17 Uhr, in den
„Antoniushof“ in Moselweiß,
Koblenzer Straße 20, ein. Hier
wird der Koblenzer Historiker 
Dr. Berthold Prößler einen Vor-
trag zum Thema „Wein als Heil-
mittel in früheren Tagen“ halten.
Eine kleine Weinprobe mit Ge-
wächsen aus dem Weingut „Toni
Reif“ schließt sich an. Um Anmel-
dung unter Telefon 0261-37098
wird gebeten.

Senioren-Union 
lädt zum Wein ein

Am Samstag, 12. April, ver-
anstaltet der Koblenzer-Skat-Club
von 1952 sein traditionelles
Frühlings-Skatturnier. Um 14 Uhr
beginnt im Vereinsheim des VfR
Eintracht Koblenz, Konrad-Zuse
Straße, das Reizen nach den
internationalen Regeln. Es sind,
wie immer an Großpreis-Skat-
turnieren, zwei Runden zu 48
Spielen (am 3er Tisch 36 Spiele)
angesetzt. Das Startgeld, wel-
ches komplett in Form von Sach-
preisen (Präsentkörben) ausge-

spielt wird, beträgt 8 Euro. Für
jeden Tisch steht ein Präsentkorb
bereit. Das Abreizgeld liegt bei
einem Euro pro verlorenem Spiel.
Auch an diesem Turniertag ist die
kulinarische Betreuung in den
bewährten Händen von Tolli und
Costa. 
Da die Veranstaltung pünktlich
um 14 Uhr beginnen soll, wäre
rechtzeitiges Erscheinen zweck-
mäßig.

Frühjahrs-Preisskat des KSC
„18 - 20 - Zwo...“: Am 12.4. wird im VfR-Vereinsheim „gereizt“
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Gaby Volk feierte
Betriebsjubiläum
Gaby Volk feierte kürzlich ihre
20-jährige Betriebszugehörig-
keit bei der Volksbank Koblenz
Mittelrhein eG. Als Privatkun-
denbetreuerin kümmert sich die
auf der Karthause lebende Kob-
lenzerin engagiert um die Anlie-
gen der Kunden aus Lay und
Brodenbach.

Der Vorstand der SPD-Karthause,
Thorsten Schneider (l.) und
Manfred Bastian, besuchte kürz-
lich das JuBüZ. Die Mitarbeiter
Birgit Korn (M.) und Björn Wagner
berichteten ausführlich und an-
schaulich über die Arbeit und
diverse Projekte des JuBüZ. „Wir
waren begeistert wie viele unter-
schiedliche Aktivitäten vom Ju-
BüZ-Team angeboten und durch-
geführt werden“, so SPD-Ortsver-
einsvorsitzender Thorsten Schnei-
der. Es wird an alle gedacht. Ver-
eine, Kinder, Jugend und Senio-
ren – Kultur und Pädagogik wer-
den großgeschrieben. Wir kön-
nen froh sein, dass die Karthäu-
ser das JuBüZ haben. Eine Ver-

mietungsquote von über 90 Pro-
zent spreche für eine sehr posi-
tive Resonanz. „Ich denke an
dieser Stelle muss man auch ein-
mal Danke sagen: Vielen Dank,
lie-bes JuBüZ-Team, für eure tolle
Arbeit! Umso wichtiger ist es der
SPD-Karthause, dass die dritte
Vollzeitstelle unbefristet geneh-
migt wird. Dafür werden wir uns
einsetzen“, versprach Schneider. 

Verkehrssicherheit auf der Karthause verbessert
Die Eingabe der Karthäuser Ratsmitglieder Leo Biewer (CDU) und
Manfred Bastian (SPD) bei der Stadtverwaltung Koblenz zur
Verbesserung der Verkehrssicherheit an der KEVAG-Bushaltestelle
„Bundesarchiv“ auf der Karthause hatte Erfolg. Immer wieder kamen
Fußgänger und Autofahrer in Gefahr, wenn Personen in Höhe des
Bundesarchivs die Fahrbahn des Berliner Rings wechselten und
dabei nicht die Übergehungshilfe nutzten. Jetzt hat die Stadtver-
waltung durch das Anbringen von Leitpfosten den Gefahrenpunkt
deutlich entschärft. Bastian und Biewer freuen sich mit der
Karthäuser Bevölkerung für die schnelle gute Lösung. Foto: Privat

Verkehrsfluss an der JVA kann verbessert werden
Aus Sicht der Stadtverwaltung hat sich die neue Ampelanlage ober-
halb der JVA bewährt. Dies bestätigen auch Anwohner. Durch den
vorgelagerten Haltebalken ist allerdings bei Rot das Rechtsabbiegen
für den Verkehr, der aus der Stadt kommt und in den Hüberlingsweg
bzw. in die Straße Am Löwentor einbiegen möchte, nicht möglich.
„Daher habe ich in einem Telefonat mit dem Tiefbauamt darum ge-
beten, dass die Anbringung eines grünen Pfeils für Rechtsabbieger
zu prüfen ist“, berichtet SPD-Ortsvereinsvorsitzender Thorsten
Schneider. „Das kann ohne großen Aufwand geschehen, da bereits
eine geeignete Schilderstange vorhanden ist“, so Schneider weiter.
Das Foto zeigt die SPD-Stadtratskandidaten Thorsten Schneider (l.)
und Manfred Bastian an Ort und Stelle. Foto: Privat

PERSONALIE

In der Nacht zum Samstag (22.2.)
wurde an einem Geschäft im EKZ
Berliner Ring, Potsdamer Straße,
die äußere Scheibe eines dop-
pelverglasten Fensters zertrüm-
mert. Zeugen werden gebeten,
sich bei der Polizei Koblenz unter
Telefon 0261-1031 zu melden.

Am Samstag, 5. April, findet
von 7-16 Uhr wieder der Floh-
markt des Deutschen Roten
Kreuz, Kreisverband Koblenz,
in der DRK-Fahrzeughalle, Fer-
dinand-Sauerbruch Str. 12,
Rauental, statt. 
Der Erlös des Flohmarktes
kommt wieder sozialen Auf-
gaben in Koblenz zugute.
Spenden nimmt Heike Nick,
Tel.: 0261-4063636 entgegen.

Schaufenster
zertrümmert

DRK-Flohmarkt
am 5. April

Karthäuser SPD besuchte JuBüZ
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Polizei-Bericht

KARTHAUSE. In der Zeit von
Donnerstag, 13.3., 20 Uhr, auf
Freitag, 14.3., 6.30 Uhr, wurde
im EKZ-Berliner Ring in das
Laden-lokal „Tabakwaren und
Reise Seis“ eingebrochen. Der
oder die unbekannten Täter
hebelten dabei die Eingangstüre
gewaltsam auf und verschafften
sich so Zutritt in die Räume. Hier
entwendeten sie Tabakwaren im

Wert von mehreren tausend Euro.
Außerdem wurden diverse Be-
hältnisse gewaltsam augebroch-
en und ein geringer Bargeldbe-
trag gestohlen.

Anwohner, die in der Tatzeit evtl.
Verdächtiges wahrgenommen
haben, werden gebeten sich mit
der Polizei unter Tel. 1031 in
Verbindung zu setzen. 

KARTHAUSE. Innerhalb von rund
eineinhalb Stunden haben unbe-
kannte Täter am Dienstag (18.3.)
die Frontscheibe eines Rollers,
der auf dem Zweiradparkplatz
der Realschule Plus auf der
Koblenzer Karthause geparkt
war, gestohlen.

Zwischen 09.45 Uhr und 11.35
Uhr wurde die komplette Scheibe
samt Halterung der Vespa
Piaggio mit KO-Kennzeichen ab-
montiert und mitgenommen.
Die Polizeiinspektion Koblenz 1
bittet um Hinweise unter der
Telefonnummer 0261/103-0.

KARTHAUSE. Am Rosenmontag,
3.3., in der Zeit von 17.30 Uhr bis
18.30 Uhr, wurde in der Pionier-
höhe ein schwarzer Audi A6 mit
dem Kennzeichen KO-LJ 991 ge-
stohlen. Anwohner, die in der

Tatzeit Wahrnehmungen ge-
macht haben, die evtl. in Ver-
bindung mit dem PKW-Diebstahl
stehen könnten, werden gebeten
sich mit der Polizei unter Tel.
1031 in Verbindung zu setzen. 

KARTHAUSE. In der Nacht zum
Samstag (22.2.) wurde ein ver-
kleideter Fahrer einer Verkehrs-
kontrolle in der Simmerner
Straße unterzogen. Der 34-
jährige Mann aus Koblenz kam

von einer Karnevalsveranstal-
tung und war offensichtlich stark
angetrunken. Trotz der Ritter-
rüstung wurde dem Fahrer eine
Blutprobe entnommen und der
Führerschein sichergestellt. 

Einbruch in Ladenlokal

Autodiebstahl an Rosenmontag

Alkoholisierter Ritter am Steuer

Vespa-Frontscheibe gestohlen
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FORSTHAUS  KÜHKOPF:
ab 10.30 Uhr, Spätaufsteherfrüh-
stück und Maifest, Stadtwald

EV.  KIRCHENGEMEINDE:  15-17
Uhr, Dienstags-Treff mit Kaffee &
Kuchen, Leihbücherei und Litera-
turkreis, Dreifaltigkeitshaus

JUBÜZ:  9.30 Uhr, Stadtteilfrüh-
stück, JuBüZ Karthause (s. S. 30)

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

FUSSBAL-RRHEINLANDPOKAL:
19 Uhr, TuS Koblenz - Eintracht
Trier, Stadion Oberwerth

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

SENIOREN-UUNION:  17 Uhr, Vor-
trag von Dr. Berthold Prößler zum
Thema „Wein als Heilmittel in
früheren Tagen“, „Antoniushof“
Moselweiß, Anmeldung erfor-
derlich (s.S.25)

KARTHÄUSER-MMÖHNEN-VVEREIN:
19 Uhr, Stammtisch, VfR-Vereins-
heim 

ROTES  KREUZ:  7-16 Uhr, DRK-
Flohmarkt, DRK-Fahrzeughalle
Moselweiß (s. S. 26)

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
14 Uhr, VfR Wormatia Worms -
TuS Koblenz, EWR-Arena, Worms

HANDBALL-OOBERLIGA:  
19.30 Uhr, TV Moselweiß - KL-
Dansenberg, Sporthalle Carl-
Benz-Schule, Beatusstraße 

MUSEUM  MOSELWEISS: 13-18
Uhr, „Offener Sonntag“, Gülser
Str. 34-36, Moselweiß 

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

KSC:  18.30 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, Gast-
stätte „Zum Postillion“  

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifaltig-
keitshaus

JUBÜZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s. S. 30)

CDU  KARTHAUSE:  17 Uhr, Bür-
gersprechstunde mit Leo Biewer,
Monika Artz und Zemfira Dlo-
wani, Café Sonnenschein, Karl-
Härle-Str. 1-5

BIZ:  19 Uhr, Bürgerversammlung
zum Thema Sicherheit und
Sauberkeit auf der Karthause“,
JuBüZ Karthause (s.S.6)

MUSEUM  MOSELWEISS:
19.30 Uhr, „Dorftreff“ mit Le-
sung, Buchautor Jürgen Heim-
bach liest aus seinem neuesten
Krimi, Gülser Str. 34-36, Mosel-
weiß (s.S.9)

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

ORTSRING  KARTHAUSE:
19.30 Uhr Treffen der Vereine,
„Zum Postillion“

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KSC: 14 Uhr, Großes „Frühjahrs-
Preisskat-Turnier“, VfR-Vereins-
heim (s.S.25)

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
14 Uhr, TuS Koblenz - 1899 Hof-
fenheim II, Stadion Oberwerth

JUBÜZ:  15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

KSC:  18.30 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, Gast-
stätte „Zum Postillion“  

KFD-SST.HEDWIG: 14 Uhr, Wande-
rung nach Güls und Kreuzweg in
Güls, Treffpunkt an der Kirche St.
Hedwig

AWO-KKARTHAUSE: 15 Uhr, AWO-
Stammtisch, „Café Sonnen-
schein“

STIFTUNG  BAHN-SSOZIALWERK:
Busfahrt - Westerwald-Tour, u.a.
Besuch der Hachenburger Brau-
erei. Infos Di. und Do. von 9 bis
12 Uhr unter Tel.: 0261 133 4659

JUBÜZ:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

Termine

DIENSTAG1

MITTWOCH2

DONNERSTAG3

FREITAG4

SAMSTAG5

SONNTAG6

MONTAG7

DIENSTAG8

MITTWOCH9

DONNERSTAG10

SAMSTAG12

SONNTAG13

MONTAG14

DIENSTAG15

MITTWOCH16
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KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

AWO  KARTHAUSE:  19 Uhr, Vor-
standssitzung, VfR-Vereinsheim,
Konrad-Zuse-Str.

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
14 Uhr, KSV Baunatal - TuS
Koblenz, Parkstadion Baunatal

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

JUBÜZ:  15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s. S. 26)

JUBÜZ:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

JUBÜZ: 19.30 Uhr, Benefizveran-
staltung zugunsten des Kinder-
schutzbundes: „Weil Tanzen
bewegt“, JuBüZ Karthause
(s.S.30)

TENNIS: ab 11 Uhr, Saisoner-
öffnung der VfR-Tennis-Abteilung
mit „Nostalgie-Turnier“ u.v.m.,
VfR-Vereinsgelände, Konrad-Zu-
se-Straße (s.S.22)

HANDBALL-OOBERLIGA: 18 Uhr,
SV 64 Zweibrücken - TV Mosel-
weiß, Ignaz-Roth-Halle Zweibr.

FUSSBALL-RREGIONALLIGA: 14
Uhr, TuS Koblenz – SV Waldhof
Mannheim, Stadion Oberwerth

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

KSC:  18.30 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, Gast-
stätte „Zum Postillion“  

JUBÜZ:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KFD  ST.  HEDWIG: 18 Uhr, Stamm-
tisch, VFR-Vereinsheim 

MUSEUM  MOSELWEISS:
19.30 Uhr, Gedanken zur Wal-
purgisnacht, Literarischer Abend,
Gülser Str. 34-36, Moselweiß
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UNSER TOP-ANGEBOT IM APRIL

Gültig vom 01.04.2014- 30.04.2014

+ 2,40 Pfd.+ 3,00 Pfd.
1,25Euro/Ltr.1,46 Euro/Ltr.

+ 3,10 Pfd.
1,35 Euro/Ltr.

7,49
Apfelsaft
klar/trüb 
6 x 1 Ltr. 

Apfelschorle
60% Fruchtsaft!
10 x 0,5 Ltr. 

Hofbräu
Maibock 
20 x 0,5 Ltr. 

Neu im Sortiment

13,49

7,29

Aus der Region!

DONNERSTAG17

SAMSTAG19

DIENSTAG22

MITTWOCH23

DONNERSTAG24

FREITAG25

SAMSTAG26

SONNTAG27

MONTAG28

DIENSTAG29

MITTWOCH30

Am Mittwoch, 2. April, 19 Uhr,
findet im Kulturcafe „K3“ am
Zentralplatz ein Präsentations-
Vortrag zum Träumen statt. 

Nicht nur Bibelträume, Träume
als Botschaft oder als Kompass
in Lebenskrisen werden vorge-
stellt und besprochen. Wie fragt
man denn nach Traumtypen,
Mustern, Traumarten, nach
männlich und weiblich, nach
Dingen, die uns ängstigen? Jeder
hat schon einmal seinen Schlaf-
modus unterbrochen, war auf-
geregt, traurig oder voller Zuver-
sicht. 
Was bedeuten Symbole, die
meist widersprüchlich daher-
kommen, wie ein Brief aus dem
Unbewussten? Warum sind Träu-
me, die häufig wiederkehren, so
wichtig? Carl Gustav Jung be-
schreibt, dass wir im Traum un-

ser eigener Regisseur, Darsteller,
Kritiker, Zuschauer, Kameramann
und Drehbuchautor gleichzeitig
sein können. Siegmund Freud
nennt Träume einen Königsweg
zum Unbewussten. Erich Fromm
beschreibt, dass Träume uns zu
Quellen tiefster Weisheit führen. 
Aber vielleicht reicht auch schon
ein kluges Gespräch, um sich
selbst aufmerksam zu verstehen.
Den Traum malen, daraus ein
Märchen inszenieren, ein Traum-
tagebuch führen sind vielfältige
Möglichkeiten. Jedenfalls bei
Kaffee und Pralinen lässt sich
einfach nur mal so dahin
träumen, ohne Fernsehen.
Neugierige sind willkommen.
Dozent Dieter Loboda und
Kaffeespezialist Axel Junge
freuen sich auf Ihren Besuch.
Information bei Medical Jour-
nalist, Tel: 02621-62186.

Koblenzer dürfen jetzt träumen!
Präsentations-Vortrag am 2. April im Kulturcafé „K3“
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Jeden Montag ab 15 Uhr trifft
man sich im Erzählcafé im
JuBüZ. Das Erzählcafé lebt vom
Mitmachen der Besucher/innen.
Allen gemeinsam ist die Freude
am Erzählen bzw. am Zuhören.
Gerne werden Ausflugsziele und

besondere kulturelle Tipps aus-
getauscht. Unbestrittene Höhe-
punkte sind die besonderen Er-
zählcafénachmittage mit einem
leckeren Kuchen oder einem
Essen der Saison. Gäste sind je-
derzeit willkommen! 

Erzählcafé im JuBüZ

Für die spielfreudigen Bürger/
innen besteht die Möglichkeit,
dienstags zwischen 15 und 18
Uhr, im Bürgerbereich zu spie-
len. Verschiedene Gesellschafts-
spiele stehen zur Auswahl.
Sollten Sie ein Lieblingsspiel
daheim haben und es fehlen
Ihnen die Spielpartnerinnen
oder Spielpartner, kommen Sie

zum Spieletreff und stellen Sie
uns Ihr Spiel vor. Es finden sich
bestimmt interessierte Mitspie-
ler/innen. Aber auch für eine
Tasse Kaffee und ein nettes
Gespräch ist immer Zeit.
Der Spieletreff wird jeden zwei-
ten und vierten Dienstag eines
Monats angeboten. Im April am
08.04. und am 22.04. 

Die Tanzgruppe RE/mix, unter
der Leitung von Maria Rossati,
veranstaltet in Kooperation mit
dem Kinderschutzbund und dem
Jugend- und Bürgerzentrum auf
der Karthause eine Benefizver-
anstaltung zugunsten des Kin-
derschutzbundes. 
Am Freitag, 25.04., werden ne-
ben RE/mix, Mitglieder der Tanz-
schule Steps und der Tanzschule
Volkert, der Sänger Feelo, wel-
cher auch durch das Programm

führen wird, auch die Modern
Show Tanzgruppe der Uni Kob-
lenz, die Trash Drummer Kids,
KTD (Jugendtanzgruppe aus dem
JuBüZ) für ein interessantes und
abwechslungsreiches Programm
sorgen.  Der Eintritt von 3 Euro ist
zugunsten des Kinderschutzbun-
des Koblenz. Einlass ist um
19.30 Uhr, das Ende 22 Uhr (ab
12 Jahren). Die „After-Show-
Party“ für alle ab 14 Jahren findet
von 22 Uhr bis 24 Uhr statt.

Spaß beim „Spieletreff“
Am 8. und 22.4. wird im JuBüZ wieder gespielt

Telefon 0261 - 914060000

„Naturmedizin hilft -
Bewährte Heilpflanzen“
Stadtteilfrühstück am 2. April mit Dr. Annette Eichele

Jeden ersten Mittwoch eines
Monats findet das Stadtteilfrüh-
stück im JuBüZ statt. In der Zeit
von 9.30 bis 11.30 Uhr besteht
die Möglichkeit lecker zu früh-
stücken, Freunde und Bekannte
zu treffen aber auch neue Kon-
takte zu knüpfen. Der beliebte
Frühstückstreff bietet auch die
Möglichkeit sich über Vereine,
Veranstaltungsangebote und
Beratungsangebote zu informie-
ren. Außerdem gibt es ein kleines
Rahmenprogramm mit Referen-
ten häufig aus dem Kreis der Be-
sucherinnen und Besucher. 
Zu unserem Stadtteilfrühstück im
April begrüßen wir Dr. Annette

Eichele von der Schlossapotheke
aus Koblenz. Mittlerweile besteht
die Schlossapotheke in der
zweiten und dritten Familien-
generation, weithin bekannt vor
allem für ihre homöopathische
Ausrichtung. Dr. Annette Eiche-
le ist Fachapothekerin für Arznei-
mittelinformation und für Offizin-
pharmazie. Ihr Fachvortrag wird
sich mit bewährten Heilpflanzen
aus der Naturmedizin befassen.
Des Weiteren wird sie Anschau-
ungsmaterial mitbringen. 

Herzliche Einladung ins Jugend-
und Bürgerzentrum zum Stadt-
teilfrühstück.

Benefizveranstaltung 
„Weil Tanzen bewegt!“
Tanzen zugunsten des Kinderschutzbundes am 25.4. im JuBüZ
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Rektor Scho „predigte“ im Museum Moselweiß
Das Museum Moselweiß platzte aus allen Nähten, weil Rektor Scho,
ehemaliger Hausgeistlicher im Klinikum Kemperhof, wieder zu einer
Fastnachts-“Predigt“ eingeladen hatte. Wieder einmal gelang es ihm
auf unübertreffliche Weise, meist in Reimform, witzig, aber dennoch
hintergründig kritisch die aktuellen Probleme und besonderen
Ereignisse in Kirche und Gesellschaft aufzuzeigen. Das Publikum
dankte es ihm mit tosendem Applaus und nutzte die Gelegenheit zu
zahlreichen Gesprächen. Das Weingeschenk des Vorsitzenden des
Moselweißer Museums, Hans-Peter Volk, kommentierte Rektor Scho
launig als ungünstig angesichts der beginnenden Fastenzeit.

CDU-Stadtrat Leo Biewer stellte,
gemeinsam mit den Karthäuser
CDU-Stadtratskandidatinnen
Monika Artz und Zemfira Dlovani,
im gut gefüllten Saal des „Kar-
thäuser Treff“ Schwerpunkte der
Koblenzer Kommunalpolitik und
des Ortssteilentwicklungspro-
gamms der CDU für die Karthau-
se vor. 

Dabei hob er hervor, dass die
CDU-Karthause ihren „politi-
schen Aschermittwoch“ auf der
Karthause bei den Bürgerinnen
und Bürgern durchführen und
nicht wie andere Parteien oder
Bürgerinitiativen in andere, ent-
fernte Stadtteile gehe. Als
wichtige Grundlage für eine
erfolgreiche Kommunalpolitik für
Koblenz und die Karthause stell-
te Biewer heraus, dass die CDU
in der aktuellen Legislaturperio-
de des Koblenzer Stadtrates im
Gegensatz zu einigen anderen
Parteien und Bürgerinitiativen
dem Haushalt der Stadt Koblenz
zugestimmt haben.
Nur hierdurch sei letztendlich
möglich gewesen, dass die
finanziellen Mittel für notwen-
dige Maßnahmen, wie z.B.
Sanierung der Rüsternallee,
bereitgestellt werden konnten.
Die Mehrheiten im Stadtrat für
die in den letzten Jahren auf der
Karthause erfolgten Baumaß-
nahmen, seien vielfach durch
eine sachorientierte Zusammen-
arbeit mit der SPD und deren
Ratsmitglied Manfred Bastian
erreicht worden.

Die Karthäuser CDU-Kommunal-
politiker zeigten ausführlich auf,
dass das Ortsteilentwicklungs-
programm der CDU-Karthause
die Schwerpunkte für die nächs-
ten Jahre beinhalte. Hierzu ge-
hören z.B. die notwendige
Verbesserung der Verkehrs- und
Parksituation auf der Karthause,
Sicherheit für die Bürger und
deren Hab und Gut, Ausbau der
Einkaufsmöglichkeiten, gut funk-
tionierende Bildungseinrichtun-
gen sowie ein ausreichende An-
zahl von Grünflächen als „Grüne
Lunge der Karthause“. Stadtrats-
kandidaten Monika Artz betonte,
dass das CDU-Ortsteilentwick-
lungsprogramm gemeinsam mit

den Bürgern erarbeitet wurde
und im Dialog mit der Bevölke-
rung weiterentwickelt werde.

Politischer Aschermittwoch
der CDU auf der Karthause
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